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Der Stolze und der Demütige



Er kam in die Stadt



Da bewarben sich zwei um die Gunst, ihn beherbergen zu können



Um den einen spann sich ein schlimmes Gerücht von Buhlschaft und sündigem Treiben



Der andere hingegen schritt stattlich und stolz in seiner Makellosigkeit einher



Es heißt aber. „Ich und der Hochmütige können nicht zusammen in der Welt verweilen“



So wählte er das Haus dessen, von dem die arge Rede ging








